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Abstract 

Das Ziel dieser Arbeit ist es automatisierte Vorbereitungs- und Überwachungsprozesse 

für Zahlungen an ein Weiterbildungsinstitut zu erstellen. Daraus ergeben sich folgende 

Fragen: Können diese Automatisierungsprozesse umgesetzt werden und kann dieses als 

Projekt definierte Vorhaben erfolgreich abgeschlossen werden? Zur Beantwortung dieser 

Forschungsfragen wurde ein System entwickelt, das Daten einließt, speichert und für die 

weitere Verarbeitung aufbereitet. Die Entwicklung dieses Systems ergab, dass die zu 

konzipierende Prozesse automatisiert funktionieren und im Produktivsystem Anschluss 

finden, womit das Projekt als erfolgreich abgeschlossen betrachtet werden kann. 
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Einführung zur Bachelorarbeit 

Die Bachelorarbeit befasst sich mit der Entwicklung eines automatisierten Prozesses zu 

der Vorbereitung und Überwachung von Zahlungen an ein Weiterbildungsinstitut. Die 

folgenden Kapitel stellen daher die Problemstellung, die Zielsetzung und den Aufbau der 

Arbeit dar. 

Problemstellung und Zielsetzung 

Die Problemstellung dieser Arbeit bezieht sich auf den manuellen und aufwändigen 

Arbeitsprozess. Dies führt zu einem ineffizienten Ablauf und einem hohen 

Ressourcenaufwand. Als Zielsetzung wird daher vorgesehen diesen manuellen Prozess 

durch einen automatisierten Ablauf zu ersetzen und zu optimieren. Dieses Vorhaben 

wird als Projekt betrachtet, das erfolgreich abgeschlossen und in das Prouktivsystem 

überführt werden soll. Es stellen sich daher die Fragen, ob und wie dieser 

Automatisierungsprozess umgesetzt werden kann und ob das Projekt erfolgreich 

abgeschlossen werden kann. 

Aufbau der Arbeit 

Zunächst werden die Grundlagen der Automatisierung und der Informationssysteme 

vorgestellt. Sie sollen das grundlegende Verständnis der Hauptpunkte für die Arbeit zu 

setzen. Anschließend wird das Projektmanagement näher beleuchtet, das zeigt, wie ein 

Projekt funktioniert und mit der Überführung in das Produktivsystem endet. Nach der 

Beschreibung des Projektmanagements wird der Entwicklungsprozess vorgestellt. Hier 

sollen die zu erfüllenden Anforderungen definiert und der Systemablauf der miteinander 

agierenden Komponenten veranschaulicht werden. Darauf aufbauend wird die 

Entwicklungsumgebung eingerichtet. In der Umgebung werden das Grundgerüst für die 

Logikprogrammierung, die zu verarbeitenden Import- und Exportdateien und 

essentiellen Tabellen für die Datenverarbeitung- und speicherung vorgestellt. Die 

Implementierung der Logik bildet das Herzstück des automatisierten Prozesses und soll 

die Logikprogrammierung, die darauf aufbauenden Tests und die Übertragung in das 

Produktivsystem verbildlichen. Anschließend werden die Lösungen vorgestellt und 

weitere mögliche zukünftige Optimierungen erläutert, womit der Abschluss der 

Bachelorarbeit folgt.  



1. Einführung zur Bachelorarbeit 

2 
 

 


